
Anfahrt Einladung Förderverein

Veranstaltungsreihe 
„Onkologisches Zentrum 
und Integrative Onkologie“ 

Klinikum St. Marien Amberg
Speisesaal
Mariahilfbergweg 7
92224 Amberg
Kostenlose Veranstaltungsreihe
für Patienten, Angehörige,
Interessierte und Fachkräfte 

Fortbildungspunkte sind 
bei der BLÄK beantragt

Klinikum St. Marien Amberg

Mariahilfbergweg 7

92224 Amberg

www.klinikum-amberg.de

FFGO 
Förderverein Familiengesundheit Oberpfalz e.V. 
Brigitta Schöner
Tel.: +49 9621 64 488

„Von Frau zu Frau“
Brustkrebs und gynäkologische 
Tumorerkrankungen Amberg 
Brigitta Schöner
Tel.: +49 9621 64 488

Krebs, Gemischte Gruppe Amberg
Cornelia Lochner
Tel.: +49 9621 70 5856

Procas Prostata-Carcinom-Selbsthilfegruppe
Alfons Swaczyna
Tel.: +49 941 20 85 344

Die Deutsche ILCO Selbsthilfegruppe Amberg
Selbsthilfegruppe für Patienten mit
künstlichen Darmausgang
Kerstin Kirchhofer
Tel.: +49 943 32 02 790

Kunst- und Gestaltungstherapie
Michaela Peter
Kunsttherapeutin, Künstlerin
Tel.: +49 179 96 28 089

Selbsthilfegruppen

Off enes Atelier



Beate Kirsch
Dipl.-Sozialpädagogin (FH) 
Bayerische Krebsgesellschaft
Beratungsstelle Amberg 

Priv.-Doz. Dr. Freerk Baumann
Sportwissenschaftler
Leiter AG Onkologische 
Bewegungsmedizin
Centrum für Integrierte Onkologie Köln 

Prof. Dr. med. Jutta Hübner
Stiftungsprofessur für 
Integrative Onkologie 
Stiftung Deutsche Krebshilfe
Universitätsklinikum Jena 

Annette Rexrodt von Fircks
Autorin
Stiftungsgründerin 
Rexrodt von Fircks Stiftung 
Trägerin Bundesverdienstkreuz 

Dr. med. Jochen Pfi rstinger 
Oberarzt 
Klinik für Innere Medizin II
Klinikum St. Marien Amberg

Referenten

Liebe Patientinnen und Patienten, 
Liebe Angehörige, 
Liebe Fachkräfte,

dank der Fortschritte in der Krebstherapie und den immer 
besser werdenden Behandlungsmethoden überleben viele 
Menschen die Diagnose Krebs, die Zahl der Cancer Survivors 
steigt. Die Behandlungs- und Betreuungszeiten werden länger 
und sind trotz fortschrittlichster Therapiemöglichkeiten für den 
Patienten mit Nebenwirkungen verbunden. Viele Patienten 
kämpfen körperlich, seelisch und sozial mit starken 
Einschränkungen. 

Wir bieten unseren Patienten am Klinikum Amberg deshalb 
ein Behandlungsangebot, das den Patienten bestmöglich in 
die Behandlung einbindet, um selbst im Kampf gegen den 
Krebs aktiv zu werden. Neben dem Patientenempowerment 
liegen uns am Klinikum St. Marien vor allem die ganzheitliche 
als auch die patientenindividuelle onkologische Versorgung 
unserer Patienten sehr am Herzen.        

Die ganzheitliche onkologische Versorgung ergänzt die klassi-
sche Schulmedizin mit den Bausteinen Bewegung, Ernährung, 
Entspannung, Psychoonkologischer Beratung und der Kunst-
therapie. Mit diesem Behandlungsangebot möchten wir bei 
unseren Patientinnen und Patienten die Mitwirkung an der 
Behandlung stärken, die Lebensqualität verbessern und die 
Zeit bis zum Wiederauftreten von Erkrankungen verlängern. 

Gemeinsam mit unserem interdisziplinären Team wollen wir 
Allianzen gegen den Krebs bilden und unseren Patienten 
dadurch eine ganzheitliche onkologische Versorgung anbieten.

Wir laden Sie recht herzlich zu unserer Veranstaltungsreihe 
„Integrative Onkologie am Klinikum St. Marien Amberg“ ein. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und darauf, Ihnen einen 
Einblick in die personalisierte Onkologie der Integrativen 
Onkologie geben zu können.

Dr. H. Hollnberger
Administrativer Leiter 
Onkologisches Zentrum

Dr. L. Fischer von Weikersthal
Klinischer Leiter 
Onkologisches Zentrum

04.03.2020
17 – 19 Uhr

03.06.2020
17– 19 Uhr

14.10.2020 
18 – 20 Uhr

18.11.2020
18 – 20 Uhr

Naturheilkunde bei Krebs – 
Was hilft mir wirklich? 
Prof. Dr. med. Jutta Hübner, 
Universitätsklinikum Jena

Onkologische Trainings- 
und Bewegungstherapie 
PD Dr. Freerk Baumann, CIO Köln 

Im Mittelpunkt Leben – 
stark werden nach Krebs. 
Annette Rexrodt von Fircks

Möglichst gut leben mit Krebs:
Soziale Hilfen – Was Sie wissen 
sollten. Wo Sie Unterstützung fi nden. 
Beate Kirsch, 
Bayerische Krebsgesellschaft

Krebs – Therapie im Alter 
Dr. med. Jochen Pfi rstinger, 
Klinikum St. Marien Amberg

  

Die Veranstaltungen werden unterstützt von:

Roche: 1500 €, MSD: 750 €, Novartis: 1000 €  
Fresenius: 350 €, Rosen Apotheke Amberg: 350 €    

Termine & Themen


